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TMap Next im Überblick Dr. Matthias Hamburg Sogeti Deutschland GmbH Schiess-Str. 72 40591 Düsseldorf [email protected]



Abstract: TMap ist heute eine der am weitesten verbreiteten Testmethoden in Europa. Die neue Version mit der Bezeichnung TMap Next wurde im vergangenen Dezember von ihren Autoren dem Fachpublikum vorgestellt. Dieser Beitrag gibt eine kurze Vorstellung von TMap Next. Die vier neuen Kernbausteine werden kurz erläutert: der geschäftsbasierte Ansatz zum Testmanagement, der strukturierte Testprozess, der Werkzeugsatz, und was unter adaptiver und vollständiger Testmethode verstanden wird.



1 Einleitung Die Testmethode TMap®1 (Test Management approach) [PTV95], [PKS00] hat sich in den letzten zehn Jahren in vielen Organisationen weltweit zum Standard für das Software-Testen entwickelt. Der wesentliche Beitrag von TMap zum heutigen Stand der Technik zeigt sich rasch beim Vergleich mit dem aktuellen ISTQB-Lehrplan für Testmanagement [Sp06]. TMap wurde im laufe der Jahre erweitert und weiter entwickelt [KB05]. Die Erfahrungen mit der Nutzung der Methode und die neuen Ansätze in der Softwareentwicklung haben nun zu einer grundlegenden Überarbeitung der Methode geführt, die Sogeti auf der EuroStar 2006 vorgestellt hat [Ko06]. Ziel dieses Beitrags ist eine kurze Vorstellung dieser Version für die Teilnehmer des Workshops. Um spezifisch auf diesen Teilnehmerkreis einzugehen, werden neben dem Überblick einzelne Besonderheiten der Methode hervorgehoben, auch wenn der wichtigste Vorzug der Methode eher darin liegt, die „best practices“ des Testens umfassend darzustellen. Der Autor setzt keine spezifischen TMap-Kenntnisse voraus.



2 Die neuen Kernbausteine von TMap TMap besteht nun aus vier Kernbausteinen: dem geschäftsbasierten Ansatz zum Testmanagement; dem strukturierten Testprozess (Phasenmodell); einem vollständigen Werkzeugsatz; und einer durchgängigen Anpassbarkeit. Abb. 1 zeigt diese Kernbausteine im neuen TMap Logo. Sie werden in den folgenden Unterabschnitten kurz erläutert.
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TMap ist eingetragenes Warenzeichen der Firma Sogeti Nederland B.V.



Abbildung 1: Kernbausteine von TMap



Abbildung 2: Geschäftsbasiertes Testmanagement



2.1 Der geschäftsbasierte Ansatz zum Testmanagement Das strategische Ziel von TMap ist die Berücksichtigung aller vier Wirtschaftlichkeitsmerkmale auch beim Testen: Ergebnis, Kosten, Zeit, und Risiko. Der strategische Ansatz zu diesem Zweck ist, die Kunden (Stakeholder), die für die Abwägung dieser vier Merkmale zuständig sind, zu befähigen, den Testprozess in seinem gesamten Ablauf zu steuern. Das Testmanagement soll folglich nicht für die Qualität (bzw. gegen das Fehlerrisiko) und gegen die anderen Merkmale kämpfen, sondern für Transparenz sorgen – und den Kunden bei seiner Entscheidung unterstützen. Auch wenn dieses Prinzip einfach erscheint, wurde es bisher in der Praxis kaum konsequent umgesetzt. Wie das bei TMap geschieht, skizziert die Abb. 2. Der Testmanager erstellt eine risikobasierte Teststrategie, die er mit den Kunden abstimmen muss. Hinzu kommen Aufwandschätzung und Planung der Testaktivitäten, die mit der Teststrategie in enger Verbindung stehen. Der Vorteil ist: Der Kunde kann daraufhin – oder jederzeit später - Änderungen z.B. am Umfang oder an der Risikoklasse von Testobjekten vorschlagen, und das Testmanagement ist schnell in der Lage, deren Auswirkung auf Testkosten und -Zeit zu ermitteln. Bei Änderungen während der Laufzeit, wie z.B. die Ausgrenzung einer Funktionalität aus dem Release, stellt das Testmanagement deren Auswirkungen auf Testkosten, Termine und Risiken dar, und holt die Entscheidung beim Kunden ein. 2.2 Strukturierter Testprozess Das TMap-Phasenmodell beschreibt detailliert die Aktivitäten der einzelnen Teststufen. Für die High-level Teststufen finden wir das klassische TMap-Prozessmodell (mit geringen Änderungen) wieder, aus Vorbereitung, Spezifikation, Testdurchführung und Abschluss, begleitet von Planung, Steuerung und Infrastruktur. Entwicklertests werden separat strukturiert, entsprechend ihrer spezifischen Eigenschaften. Auch unterstützende Prozesse werden beschrieben. Darunter ist die Darstellung der Test Factories besonders interessant – bei uns noch kaum bekannt, bei Sogeti NL bereits erfolgreich praktiziert.



2.3 Der Werkzeugsatz TMap Next bietet einen kompletten Satz an Werkzeugen für das Testen. Sie unterstützen die Arbeit unter drei Aspekten: Techniken (wie soll man testen); Infrastruktur (wo und womit soll man testen) und Organisation (wer soll was tun beim testen). Zum Beispiel wird den Schätztechniken ein ungewöhnlich großer Raum gewidmet: 7 verschiedene Techniken werden beschrieben, bis hin zur TMap-eigenen, formalen Methode der Testpunktanalyse. Auch die TMap-typische große Palette von Testdesigntechniken wurde aktualisiert und ihre klassischen Prinzipien systematisch beschrieben. Statt – wie bei manchen Methoden üblich – die eine oder andere Technik zu bevorzugen, wird hier beschrieben, wie man eine eigene geeignete Testdesigntechnik entwickeln kann, ausgehend von der gewünschten Überdeckung, der verfügbaren Testbasis, und den bekannten Basistechniken des Testdesigns. 2.4 Adaptive und vollständige Methode Wodurch wird eine Testmethode flexibel anwendbar, z. B. auf Neuentwicklung oder Wartung, strukturierte / inkrementelle / agile Entwicklung, Individual- oder Standardsoftware? Hierzu tragen bei TMap u. A. folgende Eigenschaften bei: Flexible Reaktion auf Änderungen während des Testprojekts; Wiederverwendung von Produkten und Prozessen des Testens; Lernen aus Erfahrung; Prüfen vor der Nutzung, insbesondere bei der Aufnahme von Testbasis, Testinfrastruktur und Testgegenstand.



3 Zusammenfassung und Ausblick TMap eine strukturierte Methode fürs Testen. Die neue Version TMap Next kombiniert den aktuellen Stand des Software Engineering mit eigenen innovativen Ansätzen im Testmanagement. Unverändert bleibt die pragmatische Praxisnähe der Methode. Sie ist damit eine sehr nützliche Hilfe bei der Lösung der praktischen Testaufgaben von heute und morgen. Eine deutsche Übersetzung ist aktuell in Arbeit.
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Angaben im Ãœberblick 

BAS PLUS mit Kreuzungs-Assistent. Bremsassistent BAS PLUS. PRE-SAFEÂ® PLUS. Feststellbremse elektrisch. Vordersitze elektrisch einstellbar. Analoguhr.
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Artikel im Ãœberblick 

halb von Snap + Core First berÃ¼ck- sichtigt? Auch wenn diese Studie auf die vorsymbolische Kommunikation fokussiert ist. (und in Snap + Core First Symbole ...
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Artikel im Ãœberblick 
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Zimbra im Ãœberblick 

Vielleicht sollte die Frage besser lauten: Was ist Zimbra? E-Mail benutzt heute wirklich jeder. Konkret heiÃŸt es dazu im â€žE-Mail Statistics Report. 2016â€“2020â€œ der ...
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Blaukalkverwertung im Ãœberblick 

Blaukalkverwertung im Ãœberblick. Greenpeace erklÃ¤rt im Zusammenhang mit dem HCB-Skandal im GÃ¶rtschitz- tal, wie Blaukalk in Wietersdorf eingesetzt wurde ...










 


[image: alt]





Hochschul-Apps im Ãœberblick 

Uni Frankfurt/Main. â€¢ Uni Frankfurt/Oder. â€¢ TU Freiberg ... Campus Radio / TV, Stellenmarkt, Hochschulsport, Freizeitangebote, Personensuche oder FAQ. FÃ¼r fast ...
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Artikel im Ãœberblick AWS 

zung der vier Techniken aufgezeichnet. â€¢. Sylvia, die Studenten und eine Beobachterin (Sylvias Mutter) bewerteten die GesprÃ¤chsqualitÃ¤t. Ergebnis. â€¢ Eine relativ kurze Trainingsphase fÃ¼hrte zu einer GesprÃ¤chsgeschwindigkeit, die Ã¤hnlich der 
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Artikel im Ãœberblick AWS 

fÃ¼r die EntscheidungstrÃ¤ger selten sinnvoll oder passend. Diese Studie wurde durchgefÃ¼hrt, um allgemeine Faktoren Ã¼ber medizinische. Entscheidungen anzusprechen, die eine bessere Hilfe fÃ¼r die EntscheidungstrÃ¤- ger bieten. Forschungsfrage. Wie 
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Artikel im Ãœberblick AWS 

stÃ¼tzt Kommunizierenden, ihre eigenen GefÃ¼hle, ihr wahrscheinliches Verhalten in dieser Situation und ihre PrÃ¤ferenz bei der Art der Mitteilung beantworten. Ergebnis. Diese Studie stellt eine Hierarchie von Kompromissen in der Kommunikation heraus










 


[image: alt]





Hochschul-Apps im Ãœberblick 

eine Entscheidungshilfe fÃ¼r Hochschulen bei der Entwicklung eigener Apps bietet. 1 Motivation .... Uni Hamburg ... Zur Entwicklung nativer Apps fÃ¼r bestimmte.
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Artikel im Ãœberblick AWS 

schnitte von WÃ¶rtern, die in Kombination oder als Ganzes genutzt werden kÃ¶n- nen, verwendet? Forschungen bei Erwachsenen kamen zu dem Ergebnis, dass beides der Fall ist. Forschungen, die Kinder in den Fokus rÃ¼ckten, ergaben, dass. Kinder Ã„uÃŸerun
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Alle Ausbildungsarten im Ãœberblick 

eine Ausbildung absolvieren, um in das Berufsleben zu starten. Da es in ... AnschlieÃŸend wird dir bei der Bewerbung fÃ¼r die Ausbildung ... Studienplatz.










 


[image: alt]





Artikel im Ãœberblick AWS 

AuÃŸerdem wurde die kommunikative Kompetenz durch unabhÃ¤ngige Beobachter bewertet. Ergebnis. Vorherige Studien haben gezeigt, dass sich negative EindrÃ¼cke von UnterstÃ¼tzt. Kommunizierenden auf eine geringe Kommunikationsgeschwindigkeit bezogen, we
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patientenversorgung im Ã¼berblick - Abda 

Die Apotheken haben den gesetzlichen Auftrag, die Arzneimittelversorgung der BevÃ¶lkerung sicher zustellen. Dies betrifft jede einzelne Apotheke, aber auch ...
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Unsere Leistungen im Ãœberblick 

Mailing-Accounts mit Domainendung. ([email protected]). â€¢ 6 Seiten bspw. Home, Ãœber, Impressum. â€¢ SSL-Zertifikat mehr Sicherheit fÃ¼r Ihre Website.
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HELLA Konzern im Ãœberblick 

HELLA Konzern. Historie. HELLA Konzern im Ãœberblick | Oktober 2017. 4. GrÃ¼ndung der West- fÃ¤lischen. Metall. Industrie. AG. HELLA wird. Marken- zeichen. Erste. Auslands- fabrik in. Australien. Start der. Produktion in China. Beginn der. Netzwerk-.
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Ausbildungsberufe im Ãœberblick - Heldele 

dafÃ¼r, dass die Anlagen in der Automobilindustrie und anderen. Branchen reibungslos laufen. Zu unseren Kunden gehÃ¶ren viele bekannte Firmen. LegÂ´ jetzt los ...
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Artikel im Ãœberblick AWS 

www.tobiidynavox.de â€” [email protected]. Diese Materialien dÃ¼rfen fÃ¼r den Einsatz mit SchÃ¼lern, Patienten, Klienten oder anderen Personen, die Unterricht, Therapie, Supervision, Beratung, ... viele erfolgreiche kommunikative Erlebnisse 
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Artikel im Ãœberblick AWS 

merksamkeit, hÃ¤ufigen und schnellen Sprecherwechsel und Co-Kommunikation nach sich ziehtâ€�. Diese Erkenntnisse unterstrichen die Wichtigkeit der Punkte in der Interaktion. Die Theorie des interaktiven Sprachgebrauchs von Herbert Clark. (1996) zeigt
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Alle Ausbildungsarten im Ãœberblick 

AnschlieÃŸend wird bei der Bewerbung fÃ¼r die. Ausbildung bei verschiedenen Unternehmen geholfen. Im Anschluss arbeiten der. Ausbildungsbetrieb und die ...
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Artikel im Ãœberblick AWS 

Diese Fragen bezogen sich auf die Erkrankung und die persÃ¶nlichen Folgen. (kÃ¶rperlich, emotional, kommunikativ), Erfahrungen in der Rehabilitation und das Leben vor und nach der erworbenen HirnschÃ¤digung (Arbeit, Familie, Ziele, soziales Leben). E
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Artikel im Ãœberblick AWS 

Die Ergebnisse dieser Untersuchung beinhalten fÃ¼nf VorschlÃ¤ge fÃ¼r zukÃ¼nfti- ge Forschungen und geben weitere VorschlÃ¤ge fÃ¼r Inhalte und Funktionen von komplexen KommunikationsgerÃ¤ten. Diese Arbeit wurde fÃ¼r die wissenschaftliche Konferenz zur
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Die TLC-Themenabende im Ãœberblick 

In Las Vegas probieren die Ex-Amischen alles aus. Nur Matt will den ganzen Versu- chungen widerstehen. Bei einem Besuch im Spielcasino bekommt er dann ...
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